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Berlin (epd). Der Rundfunk Berlin-
Brandenburg (RBB) und der „Ta-
gesspiegel“haben eine Online-
Kooperation gestartet. Der RBB
stelle der Zeitung aktuelle Nach-
richtenbeiträge aus den Sendun-
gen „rbb aktuell“ und „Abend-
schau“ zur Verfügung, die auf
www.tagesspiegel.de verlinkt wür-
den, teilte der Sender mit. RBB-
Sprecher Ralph Kotsch sagte dem
epd, die Beiträge würden nicht ver-
kauft, es handle sich vielmehr um
eine Medienpartnerschaft. RBB und
„Tagesspiegel“ wollen die Zusam-
menarbeit zunächst einmal drei
Monate lang testen.

Berlin (epd). Die Fraktionen von FDP
und CDU/CSU haben sich auf einen
gemeinsamen Arbeitsauftrag für die
Enquete-Kommission „Internet
und digitale Gesellschaft“ geei-
nigt. Unter anderem sollen in der
Enquete-Kommission die Themen
Verbraucherschutz und Rechtssi-
cherheit im elektronischen Handel
sowie Fragen der Grundrechte und
des Persönlichkeitsschutzes in der
digitalen Gesellschaft behandelt
werden, teilte die FDP mit. Der Bun-
destag muss den Antrag der Regie-
rungsfraktionen noch beschließen.

Hamm (epd). Der Medienbeauf-
tragte der Evangelischen Kirche in
Deutschland (EKD), Markus Bräuer,
hat vor der Gefahr eines digita-
len Analphabetismus der älteren
Bevölkerung gewarnt. Neben den
drei Kulturtechniken Lesen, Schrei-
ben und Rechnen trete die digitale
Kompetenz gleichberechtigt an ihre
Seite, sagte Bräuer in der Evange-
lischen Akademie Hamm. Wenn
Eltern und Großeltern auch künftig
mit ihren Kindern und Enkeln kom-
munizieren wollten, müssten sie
sich vermutlich einer digitalen Com-
munity anschließen. Das Internet
werde neben dem Fernsehen zum
zweiten Leitmedium, wobei bei-
des immer mehr zusammenwachse,
sagte Bräuer.

Berlin (epd). Wie viel Nachrichten
müssen sein? Mit dieser Frage be-
schäftigt sich das DLM-Symposion
„Vom Preis der Qualität: Die
Rolle des Privat-TV in der Gesell-
schaft“am 10. März in Berlin. Der
Vorstandsvorsitzende von ProSieben
Sat.1, Thomas Ebeling, wird sich in
Berlin der Debatte um den Beitrag
des privaten Fernsehens zum ge-
sellschaftlichen Diskurs stellen. Ob
Deutschland angesichts von Konver-
genz und Krise eine neue Medien-
ordnung braucht, darüber werden
der Parlamentarische Staatssekre-
tär im Bundeswirtschaftsministe-
rium, Hans-Joachim Otto (FDP),
und der Chef der Mainzer Staats-
kanzlei, Martin Stadelmaier (SPD),
diskutieren. Weitere Informationen
und Anmeldung unter www.dlm-
symposion.de.

Düsseldorf (epd). In Nordrhein-
Westfalen haben sieben regionale
und lokale Fernsehsender einen Ver-
bund zur Vermarktung ihrer Wer-
bezeiten gegründet. Unter dem
Namen S7 seien darüber hinaus
weitere gemeinsame Aktivitäten ge-
plant, teilte der Zusammenschluss
mit. Vorgesehen sei unter anderem
ein gemeinsamer Korrespondent
für den Düsseldorfer Landtag. Zu
den Mitgliedern von S7 gehören
die center.tv-Sender Köln, Düssel-
dorf, Aachen und Ruhr sowie City
Vision (Mönchengladbach), wm.tv
(Bocholt) und STUDIO 46 (Duisburg).
Die Sender decken mit ihrem Pro-
gramm und ihrer Reichweite das
Rheinland, das Ruhrgebiet und das
Münsterland ab. Insgesamt errei-
chen sie rund 6,7 Millionen Zu-
schauer in NRW. Im Internet treten
die S7-Sender auf einer gemeinsa-
men Homepage auf (www.s7-nrw-
de).

Berlin (epd). Eine Berliner Kirchen-
gemeinde ruft dazu auf, in der Fas-
tenzeit auf ein liebgewonnenes
Wochenendritual zu verzichten:
„Sieben Wochen ohne Tatort“ hat
die evangelische Galiläa-Samariter-
Gemeinde im Bezirk Friedrichshain

ihre Fastenaktion betitelt. Anstatt
ab 20.15 Uhr den ARD-Krimi zu
schauen, sollen Berliner an den
nächsten sechs Sonntagen „zum
Nachdenken und zum Träumen“ in
die Samariterkirche kommen. Ge-
staltet werden die Abende in der
Passionszeit von Gemeindegrup-
pen, teilte die Kirchengemeinde mit.
Das Ziel: „Sieben Wochen Zeit für
Träume“.

Hamburg (epd). Der Verlag Gru-
ner+Jahr verzahnt die Redaktio-
nen seiner Magazine „Stern“ und
„Geo Saison“. Ziel sei es, die Kompe-
tenz der „Geo Saison“-Redaktion
für den Reiseteil des Nachrich-
tenmagazins nutzbar zu machen,
teilte die Bertelsmann-Tochter mit.
Der Reiseteil des „Stern“ wird dem-
nach künftig von der „Geo Saison“-
Redaktion produziert. Die „Stern“-
Chefredakteure Thomas Osterkorn
und Andreas Petzold übernehmen
die Herausgeberschaft von „Geo
Saison“. Der bisherige Herausge-
ber Peter-Matthias Gaede gibt
diese Funktion auf und zieht sich
auf seine anderen Funktionen in der
Geo-Gruppe zurück. Die geschäfts-
führende Redakteurin von „Geo
Saison“, Kornelia Dietrich, wird zu-
sätzlich Ressortleiterin des „Stern“-
Reiseressorts. Peter Pursche, dem
die Ressortleitung bislang oblag,
arbeitet künftig wieder als „Stern“-
Autor. G+J-Sprecher Christian Merl
sagte dem epd, die Veränderun-
gen zögen keine betriebsbedingten
Kündigungen nach sich. Betroffen
seien aber zwei freie Mitarbeiter
des „Stern“-Reisesressorts. Sie sol-
len künftig für andere Ressorts tätig
werden.

Hamburg, Leipzig (epd). Die Kin-
derzeitschrift „Geolino“und das
Jugendmagazin „Neon“ gibt es
jetzt auch für Blinde und Sehbe-
hinderte. Die „Geolino“-Redaktion
und die Deutsche Zentralbücherei
für Blinde in Leipzig (DZB) haben
gemeinsam die erste Ausgabe in
Brailleschrift herausgebracht, teilte
Gruner+Jahr„ mit. Für das Schwer-
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